
MotherSchools: Parenting for Peace 
Warum MotherSchools?

Mütter sind in ihren Familien strategisch so positioniert, dass sie als Erste Anzeichen von 
Radikalisierung erkennen können. Extremisten fokussieren auf die Defizite der Jugendlichen 
und bieten ihnen, was sie sonst in ihrem Leben vermissen: Zugehörigkeit, Zeit, 
Anerkennung. Mütter haben das Potential, diese Narrative zu durchbrechen. 

Wie funktionieren MotherSchools?

Frauen ohne Grenzen trainiert Lehrerinnen aus den Communities für das 10-wöchige 
Training mit besorgten und/oder betroffenen Müttern. Im Fokus des MotherSchools 
Curriculums stehen Aufbau des Selbstvertrauens, Eltern-Kind-Dynamiken sowie 
Kommunikation mit Teenagern. 
MotherSchools bieten strukturelle und emotionale Unterstützung, um die Heranwachsenden 
durch die herausfordernde Zeit der Adoleszenz zu begleiten und um sie vor extremistischen 
Ideologien zu schützen. Ziel ist es, Frühwarnsignale zu erkennen und damit effizient gegen 
radikale Einflüsse in der Familie und in der Gemeinschaft vorzugehen.

3000+ 
Mütter

16+ 
Länder

10+ 
Jahre
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Frauen ohne Grenzen wurde 2001 in Wien gegründet und setzt sich 
für die Einbindung von Frauen und Zivilgesellschaft in den 
Sicherheitsdialog und für Prävention von Gewalt im persönlichen und 
politischen Bereich ein.  

Frauen ohne Grenzen ve rb inde t 
F o r s c h u n g u n d e v i d e n z b a s i e r t e 
Grassroots-Projekte und trägt damit zu 
nachhaltiger Entwicklung und Verankerung 
neuer lokaler Strategien und einem Dialog 
zwischen lokalen Akteur_innen  und  
globalen Entscheidungsträger_innen bei. 

Weitere Informationen und Kontakt:  
www.wwb.org  

office.de@wwb.org  
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